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To my family 
in love and gratitude 

 Schreib in den Sand, die dich betrüben, 
 Vergiß dann schnell, und schlafe drüber ein, 
 Denn was du in den Sand geschrieben, 
 Das wird schon morgen nicht mehr sein. 

 Schreib in den Stein, was du erfahren 
 An Liebe, Seligkeit und Glück. 
 Es gibt der Stein dir auch nach Jahren 
 Dies als Erinnerung zurück. 

(Verfasser unbekannt) 
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